
 

 

 

Die Hirrlinger Bücherei geht online! 

Ab dem 29. Juli 2018 ist Ihre Bücherei  die Woche  für Sie virtuell geöffnet.  

Über den Online-Katalog (sog. Web-OPAC) können Sie 
künftig bequem von überall aus den aktuellen Bestand der 
Bücherei einsehen, Ihr Konto verwalten und Ihre Medien 
verlängern sowie Medien vormerken. Sie benötigen hierzu 
lediglich einen Internetzugang. 

Außerdem ist die Bücherei Hirrlingen dann auch dem für Sie 
kostenlosen Service der eAusleihe Neckar-Alb angeschlossen. 
Mit Ihrem Büchereiausweis stehen Ihnen hier 

 – eBooks – eAudios – eVideos – 
ePaper – eLearning im Verbund eAusleihe Neckar-Alb zur 
Verfügung. 
 

Am Sonntag, 29. Juli 2018, bieten wir Ihnen von 10:30 bis 13:00 Uhr in der Bücherei bei einem 
kleinen Stehempfang und Bücherflohmarkt die Möglichkeit, dieses tolle Angebot näher kennen zu 
lernen. Auch neue Leser sind herzlich eingeladen und ein Büchereiausweis ist schnell ausgestellt. 

 

Nutzen Sie die Gelegenheit und sichern Sie sich ausreichend Lektüre für die Sommerferien. 

Aus diesem Anlass bleibt die Bücherei in der ersten Ferienwoche bis zum 05. August regulär geöffnet 
und wir beantworten gerne Ihre noch offenen Fragen. 

Hierzu laden wir herzlich ein. 
Ihr Büchereiteam 
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Grundschule Hirrlingen

Schuljahresende
Die Sommerferien stehen vor der Tür und viele sehnen sich 
nach einer Zeit der Arbeit und Anstrengung nach Erho-
lung und freier Zeit. Das Schuljahresende ist für uns aber 
auch Anlass, das Schuljahr Revue passieren zu lassen. Ein 
erfolgreiches Jahr der Zusammenarbeit und des Engage-
ments aller am Schulleben Beteiligten neigt sich nun seinem 
Ende entgegen. Schullandheim, Weihnachtsmarkt, Nikolaus, 
Schmotziger, Minerbio-Besuch, Waldtag, Juniorhelfer, Schul-
chor, Ausflüge, Kreativtage, Projekttage, Jugend trainiert für 
Olympia mit dem Hallenfußballturnier und den Leichtathle-
tikwettbewerben in Pliezhausen, Bundesjugendspiele, Ganz-
tagsangebote, Waldlaufmeisterschaften, zusätzliche ehren-
amtliche Unterstützung von Kindern durch Hirrlinger Bürger, 
Schiridienst, Spieleausgabe, Streitschlichter und vieles mehr 
waren Veranstaltungen im Schuljahr, die den Kindern Freude 
und Abwechslung, aber auch Erfahrungen im sozialen Be-
reich brachten.
Ein ganz besonderer Dank geht an den Schulförderverein 
unter dem Vorsitz von Herrn Gerhard Fuchs, der im Be-
reich der Betreuung in der Ganztagsschule ganz besondere 
Herausforderungen im Jahr der Einführung zu leisten hatte. 
Vielen Dank für Ihre herausragende Leistung. Dieser Dank 
geht auch an die Damen der Kernzeitbetreuung.
Danke auch den Klassenelternvertretern und -innen, dem 
Elternbeirat der Grundschule, der Gemeinschaftsschule und 
der Weiherschule und den vielen Eltern, die bereit waren, 
sich für die Schule mit den Kindern einzusetzen. Danke den 
Klassensprecherinnen und Klassensprechern und allen Kin-
dern und Jugendlichen, die sich im Laufe des Schuljahres 
für andere eingesetzt haben und das Schulleben mitgestal-
tet haben. Danke allen Kolleginnen und Kollegen mit ihrem 
überaus großen Engagement und der Bereitschaft, die Her-
ausforderungen dieses Schuljahres zu meistern. 
Schule lebt im Miteinander: vom Austausch miteinander, vom 
Miteinander-Reden – auch wenn es nicht immer leicht fällt 
– vom Miteinander-Arbeiten und -Gestalten, vom Miteinander-
Feiern. 
Am Ende des Schuljahres heißt es auch Abschied nehmen. 
Frau Hanebeck-Verrept, viele Jahre in der Grundschule tätig, 
und Frau Sirna, ebenfalls lange Zeit aktiv in der Gemein-
schaftsschule, gehen in ihren wohlverdienten Ruhestand. 
Den beiden danken wir für ihre Verdienste an unserer Schule 
und wünschen ihnen alles Gute.

Die Drittklässler und die anderen Mannschaften

Maximilian, Jonathan, Pia und Johannes

Teilnehmer der Waldlaufmeisterschaft der Klasse 4

Malin, Johanna, Marie, Lasse, Noah und Maximilian

Ein paar Eindrücke noch von den Waldlaufmeisterschaften, 
an denen wir dieses Jahr zum ersten Mal teilgenommen 
hatten. Herr Karlheinz Harrer, Sportlehrer des Diasporahau-
ses Bietenhausen, lud die Klassen 4 und 3 zu zwei Meis-
terschaftswettbewerben ein, bei denen sich Mannschaften 
verschiedener Schulen aus der näheren, aber auch weiteren 
Umgebung messen sollten. Herr Harrer organisierte mit sei-
nem Team beide Veranstaltungen vorbildlich und sorgte für 
einen reibungslosen Ablauf. Ganz besonders laufstark waren 
die sechs Kinder aus der Klasse 4, liefen sie doch hervor-
ragende Zeiten beim Probetraining. Ersatzgeschwächt, aber 
trotzdem hoch motiviert, traten sie zum Waldlauf an. Jeder 
musste eine anspruchsvolle Strecke von 1,7 km laufen und 
den Staffelstab an den nächsten Läufer übergeben. Am 
Ende mussten sie sich nur einer Mannschaft geschlagen 
geben und wurden somit Zweiter. Herzlichen Glückwunsch! 
Die vier Kinder der Klasse 3 starteten voller Energie. Aber 
- wer hätte das gedacht – sie wurden wirklich Sieger und 
erhielten den Pokal. Stolz kamen sie mit der begleitenden 
Lehrerin Frau Neufang in ihre Klasse zurück und erzählten 
aufgeregt von ihrem sportlichen Erfolg. Auch den vieren 
herzlichen Glückwunsch! 
Ihnen allen, liebe Hirrlinger Bürgerinnen und Bürger, wünsche 
ich eine schöne Sommerzeit.

Ariane David-Pfemeter, Rektorin GS
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Kindergarten Wiesenäcker

Besuch bei der Kläranlage in Bietenhausen
Was schwimmt denn da in dem dreckigen Wasser? Wie wird 
das Wasser wieder sauber? Können wir das trinken? Können 
wir darin schwimmen? - Dies und noch mehr waren die Fra-
gen unserer Kinder an Herrn Saile, den Chef der Kläranlage. 
Er zeigte uns sein Reich oben sowie auch den Keller und 
hatte auf jede Frage eine Antwort.
Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Saile für die Zeit, die 
er sich für uns genommen hat, und für die kleine Über-
raschung, die es am Ende für die Kinder gab. Es war ein 
spannender, interessanter und lustiger Ausflug.
Danke sagen die Kinder und Erzieherinnen!
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Notdienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 28.07.2018
Heidelberg-Apotheke, Heidelbergstr. 22
Bisingen, Tel. 07476 8411

Sonntag, 29.07.2018
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8
Hechingen, Tel. 07471 15562

Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen
Ottfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 0180 6071211
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 0180 6070711
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 0180 1929348

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen 
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
Zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen  
Nina Lehmann und Barbara Kienzle Frauenhof 1, 72145 Hirrlingen

 Telefon 07478/2621549  

 Mail: pflegegruppe-hirrlingen@sozialsta�on-ro�enburg.de

Ambulanter Pflegedienst

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Pflege-mobil Knäusle
Wir passen uns Ihren Bedürfnissen an!
Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft, Tel. 07471 9309607
Kassenverträge mit allen Pflegekassen
Haigerlocher Straße 9, 72414 Rangendingen
Fax 07471 9309609
E-Mail: Pflegedienst-Rangendingen@gmx.de
Internet: www.knaeusle-pflegedienst.de

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen

Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Barbara Raff, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de    

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG 
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 
erfragt werden. Unter der Telefon-Nr. 01805 779966 können 
Abfahrts- und Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in 
Baden-Württemberg erfragt werden.
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Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111

Informationen
der Gemeindeverwaltung

Reduzierte Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
während der Ferienzeit
Sommerzeit ist Urlaubszeit
Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses 
und des Bürgerbüros nehmen im Sommer zum Großteil ihren 
Jahresurlaub. Während der Ferienzeit werden die Öffnungs-
zeiten geändert. Am Donnerstagmittag hat das Rathaus vom 
01.08. bis 31.08.2018 geschlossen. An den anderen Wo-
chentagen gelten die üblichen Öffnungszeiten des Bürger-
büros.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Gemeindebauhof 
Während der Sommerferien sind auch die Mitarbeiter des 
Gemeindebauhofs in Urlaub. Der Bauhof ist daher nur ein-
geschränkt besetzt.

Bürgerhaus und Eichenberghalle geschlossen
Während der Sommerferien bleiben das Bürgerhaus und die 
Eichenberghalle für Veranstaltungen und für den Übungsbe-
trieb geschlossen. Die bereits angemeldeten Veranstaltungen 
sind hiervon nicht betroffen.
Wir bitten um Beachtung!

Veranstaltungskalender im August 2018
26.07. - 07.09.
Sommerferienprogramm während der Sommerferien
nach jeweiliger Veröffentlichung

30.07. - 03.08.
Kinderspielwoche

31.08. - 03.09.
59. Sommerfest, Musikverein

Jubilare im August 2018
4.8.
Monnier, Peter, Weidenstraße 5, 70 Jahre

8.8.
Pfeiffer, Josef, Auf der Dray 6, 80 Jahre

10.8.
Bürkle geb. Kienzle, Rosemarie, Auf dem Ried 1, 75 Jahre

14.8.
Werner geb. Bommas, Luitgard, Frommenhauser Straße 4, 
80 Jahre

18.8.
Manthey geb. Biesinger, Anna, Alexanderstraße 18, 80 Jahre

24.8.
Speiser, August, Birkenstraße 9, 70 Jahre

25.8.
Kurz geb. Leins, Erika, Kirchstraße 55, 75 Jahre

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren recht herzlich 
und wünschen ihnen alles Gute.

Öffnungszeit des Häckselplatzes
Die Öffnungszeit des Häckselplatzes ist samstags von 14.00 
bis 16.30 Uhr.

Problemstoffsammelstelle Hirrlingen

Standort: 
Schadstoffsammelstelle beim Bauhof, Felbenstraße

Öffnungszeiten: 
Samstag, 9.00 - 11.00 Uhr (außer gesetzliche Feiertage)

Betreuer:
Alexander Beiter, Holger Kahnt

Angenommen werden Problemstoffe aus Haushalten in haus-
haltsüblichen Mengen. Größere Mengen und Stoffe gewerbli-
cher Herkunft müssen anderweitig entsorgt werden.

Informationen erhalten Sie beim:
Zweckverband Abfallverwertung
Im Steinig 61, 72144 Dußlingen
Tel. 07072 918850
E-Mail: info@zav-rt-tue.de
Internet: www.zav-rt-tue.de
Die Abgabe von Problemstoffen an den Sammelstellen ist 
eine Zusatzleistung zur Restmüllentsorgung, also in der Müll-
gebühr enthalten. Stellen Sie Problemstoffe nicht außerhalb 
der Öffnungszeiten vor den Sammelstellen oder an anderen 
öffentlichen Plätzen ab. Das ist eine Straftat! Sie gefährden 
damit Dritte und die Umwelt.
Die angelieferten Behältnisse müssen dicht verschlossen 
sein. Wenn Sie Stoffe selbst umfüllen, etikettieren Sie die 
Behälter möglichst genau (Produktname, Verwendungs-
zweck, Wirkstoff etc.). Füllen Sie gesundheitsgefährdende 
Stoffe nicht in Gefäße, die für Lebensmittel gedacht sind. 
Selbst wenn Sie die Gefäße etikettieren - man schließt von 
der Form des Gefäßes auf den Inhalt.
Gefährliche Stoffe gehören nicht in Kinderhände!
Weitere Informationen können Sie im Abfallkalender nach-
lesen.

Gemeinde Hirrlingen
Landkreis Tübingen

Bei der Gemeinde Hirrlingen sind zum neuen 
Schuljahr 2018/2019 zwei Stellen im

Freiwilligendienst  
(Freiwilliges Soziales Jahr) (w/m/d)

zu besetzen.

Im Freiwilligen Sozialen Jahr können sich Jugendliche ab 
16 Jahren und junge Erwachsene bis 27 Jahre engagie-
ren.
Die Tätigkeit umfasst Aufgaben in der Ganztagesbetreu-
ung an der Grundschule Hirrlingen sowie der Außenstelle 
der Gemeinschaftsschule Rangendingen-Hirrlingen in Hirr-
lingen oder im Kindergarten Wiesenäcker.

Für weitere Auskünfte zu den Stellen (Tätigkeitsbereiche, 
Vergütung) steht Ihnen unsere Hauptamtsleiterin Frau Ma-
rinic telefonisch unter 07478 9311-17 oder per E-Mail an 
hauptamt@hirrlingen.de gerne zur Verfügung.

Wenn Sie sich beruflich orientieren und Erfahrungen im 
sozialen Bereich sammeln möchten, freuen wir uns über 
Ihre Bewerbung bis spätestens 15.08.2018 an die Ge-
meindeverwaltung Hirrlingen, Schlosshof 1, 72145 Hirr-
lingen. Gerne können Sie Ihre Unterlagen auch als PDF-
Datei an hauptamt@hirrlingen.de senden.
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Bücherei Hirrlingen

Tel. 261157 
(nur während der Öffnungszeiten)
E-Mail: buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr und

16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeit:
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Sommerferien in der Bücherei
Während der Sommerferien ist die Bücherei vom 6. August 
bis 8. September 2018 geschlossen.
Letzter Öffnungstag: Sonntag, 05.08.2018
Erster Öffnungstag: Sonntag, 09.09.2018
Während des o.a. Schließungszeitraums werden keine Aus-
leihen oder Rückgaben möglich sein. Sichern Sie sich daher 
rechtzeitig vorher Ihre Urlaubslektüre und geben Sie ggf. 
ausgeliehene Medien zeitnah ab oder verlängern diese.
Wir bitten um Beachtung!

Eine kleine Auswahl unserer neuen Bücher:

Elmar und das Wettrennen 
von David McKee – ab 4 Jahren
Die Elefanten wollen unbedingt wissen, 
wer von ihnen der schnellste ist. Kein 
Problem! Elmar und Willi organisieren ein 
großes Wettrennen und schon geht es 
los. Aber bald zeigt sich: Schnell sein ist 
nicht alles!

Emmi und Einschwein 
Band 1 – Einhorn kann jeder!
von Anna Böhm – ab 8 Jahren
Ein Schwein mit Horn und dem Herz am 
rechten Fleck!
In Wichtelstadt bekommt jedes Kind zum 
10. Geburtstag ein Fabelwesen. Auch 
Emmis Fabeltag steht vor der Tür, und 
sie ist sich ganz sicher: Sie wird ein Ein-
horn bekommen. Ein anmutiges, zartes 

Einhorn. Aber was kommt durch den Zaubernebel gehopst? 
Ein Einschwein! Emmi kann sich kein Fabelwesen denken, 
das unmagischer ist als dieser rosa Klops.
Dummerweise weiß schon die halbe Schule, dass Emmi sich 
ein Einhorn wünscht und da ist so ein Einschwein natürlich 
das Allerletzte, was sie jetzt gebrauchen kann. Aber da ahnt 
Emmi ja noch nicht, dass Einschwein einfach einmalig ist!
Eine warmherzige Geschichte über Freundschaft und Iden-
tität.
www.emmi-einschwein.de

Fußballgeschichten
Mission Titelverteidigung
Lustiges Taschenbuch von Walt Disney
Hochgezogen die Stutzen, die Stollen-
schuhe geschnürt und Anstoß! Ein großes 
Fußballevent wirft seine Schatten voraus 
bis nach Entenhausen: Ob Fallrückzieher, 
Kopfball oder Federgrätsche – die be-
schnabelte Mannschaft des FC Entenhau-
sens kennt alle Tricks und steht wie eine 
Wand in der Tiefe des Raums bevor sie 

zum Sturm auf das gegnerische Tor ansetzt.

Die Ladenhüterin
Roman von Sayaka Murata
Die literarische Sensation aus Japan:
Eine Außenseiterin findet als Angestell-
te eines 24-Stunden-Supermarktes ihre 
wahre Bestimmung. Beeindruckend leicht 
und elegant entfaltet die Autorin das Pa-
norama einer Gesellschaft, deren Werte 
und Normen unverrückbar scheinen. Kei-
ko Furukura ist anders. Gefühle sind ihr 
fremd, das Verhalten ihrer Mitmenschen 
irritiert sie meist. Um nirgendwo anzu-

ecken, bleibt sie für sich. Als sie jedoch auf dem Rückweg 
von der Uni auf einen neu eröffneten Supermarkt stößt, 
einen sogenannten Konbini, beschließt sie, dort als Aushilfe 
anzufangen. Man bringt ihr den richtigen Gesichtsausdruck, 
das richtige Lächeln, die richtige Art zu sprechen bei. Keikos 
Welt schrumpft endlich auf ein für sie erträgliches Maß zu-
sammen, sie verschmilzt geradezu mit den Gepflogenheiten 
des Konbini. Doch dann fängt Shiraha dort an, ein zynischer 
junger Mann, der sich sämtlichen Regeln widersetzt. Keikos 
mühsam aufgebautes Lebenssystem gerät ins Wanken. Und 
ehe sie sichs versieht, hat sie ebendiesen Mann in ihrer 
Badewanne sitzen. Tag und Nacht…

Olivia Rönning und Tom Stilton
Kriminalromane von Cilla Börjlind, Rolf 
Börjlind
Cilla und Rolf Börjlind gelten als Schwe-
dens wichtigste und bekannteste Dreh-
buchschreiber für Kino und Fernsehen. 
Sie sind unter anderem verantwortlich 
für zahlreiche Martin-Beck-Folgen sowie 
für die viel gepriesene Arne-Dahl-Serie. 
Ihr Markenzeichen sind starke Charaktere 
und eine stringente Handlung. Die Serie 

um die junge Polizistin Olivia Rönning und den ehemaligen 
Kriminalkommissar Tom Stilton, der zum Obdachlosen wur-
de, ist ebenfalls verfilmt worden und war Anfang 2017 auch 
im deutschen Fernsehen zu sehen.

Band 1 – Die Springflut
Eine laue Sommernacht im Jahre 1987. Es ist Vollmond 
im schwedischen Nordkoster. In der Nacht wird es eine 
Springflut geben – und einen brutalen Mord. Das Opfer: 
eine junge, hochschwangere Frau. Ihre Identität: unbekannt. 
Tom Stilton, der ermittelnde Polizeibeamte, zerbricht an die-
sem Fall. Er kann weder Motiv noch aussagekräftige Spu-
ren finden. Die Tat bleibt ungesühnt. 23 Jahre später: Eine 
Serie von feigen Angriffen auf Obdachlose erschüttert die 
Hauptstadt Stockholm. Die Ermittlungen verlaufen schlep-
pend. Olivia Rönning, angehende Polizistin im zweiten Jahr 
ihrer Ausbildung, beobachtet das Geschehen aus der Dis-
tanz. Sie ist mit anderen Dingen beschäftigt. Sie soll einen 
»Cold Case« knacken – den Tod einer jungen Frau an einem 
Strand vor vielen Jahren klären. Ihr ist klar: Sie muss Tom 
Stilton finden. Doch der ist wie vom Erdboden verschluckt…

Band 2 – Die dritte Stimme
Marseille: In einem Naherholungsgebiet wird die Leiche einer 
blinden jungen Frau gefunden. Sie wurde brutal ermordet. 
Man weiß nicht viel über sie – nur dass sie in einem Zirkus 
ganz in der Nähe gearbeitet hat. Zur selben Zeit in Stock-
holm: In seinem Haus in Rotebro erhängt sich der Zollbeam-
te Bengt Sahlmann. Schnell findet die Polizei heraus, dass 
es sich nicht um einen Selbstmord gehandelt hat – obwohl 
alles darauf hindeutete. Zwei Fälle, die auf den ersten Blick 
nichts miteinander zu tun haben. Zwei Morde, an deren 
Aufklärung Polizeianwärterin Olivia Rönning und der ehema-
lige Kriminalkommissar Tom Stilton ein jeweils ganz privates 
Interesse haben...
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Band 3 – Die Strömung
In den Wäldern von Skåne im südlichen Schweden wird 
ein kleines Mädchen Opfer eines bestialischen Verbrechens. 
Zwei Tage später der zweite Kindermord, diesmal in der 
Nähe von Stockholm. Schnell fällt der Verdacht auf eine ras-
sistische Sekte, die die Eltern zuvor offen bedroht hat. Aber 
ist es wirklich so einfach? Und weshalb tauchen gerade 
jetzt Hinweise auf einen Cold Case auf, den Mord an einer 
hochschwangeren Edelprostituierten, der niemals aufgeklärt 
wurde? 

Band 4 - Schlaflied 
Ist es in den Wäldern Smålands wirklich sicherer als auf 
den Straßen von Stockholm? Die Obdachlose Muriel hat 
einen entscheidenden Fehler gemacht, als sie sich mit ihrem 
Schützling aufs Land geflüchtet hat. Nun braucht sie Hilfe 
- und hofft sie bei Tom Stilton zu finden, einem früheren 
Kriminalkommissar, der eine Zeitlang ebenfalls auf der Straße 
gelebt hat. Der ist gerade damit beschäftigt, den grausamen 
Tod eines Jungen aufzuklären, der vergraben im Wald ge-
funden wurde, und vermutet Parallelen…

Lesen macht das Leben reicher!

Büchereiferien:
Von 6. August bis 8. September 2018

Bitte vormerken!

Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Sommerferienprogramm

Hallo, liebe Kinder und Eltern

Hier die nächsten Termine:
04.08.2018 Zauberworkshop
04.08.2018 Spiel und Spaß beim Sportschießen

Die entsprechenden Anfangszeiten, den Veranstaltungsort 
und was mitzubringen ist, findet Ihr auf dem Anmeldezettel, 
den Ihr bei den Bezahltagen erhalten habt. 
Bitte unbedingt diese Zeiten und Termine beachten!

Wir wünschen Euch viel Spaß und Freude nächste Woche 
bei der KiSpiWo.

Euer SoFerPro-Team

Kinder-Spiel-Wochen

Endlich geht es los!
Liebe Kinder, es ist so weit! Endlich ist wieder KiSpiWo-
Zeit! Nicht vergessen, wir treffen uns am Montagmorgen um 
8.45 Uhr am Abenteuerspielplatz „Bibis“. Dort werdet ihr 
von unserem Mitarbeiterteam abgeholt. Die Kuchenspenden 
sowie das Gepäck der Erstklässler dürfen am KiSpiWo-Bus 
abgegeben werden, bevor wir gemeinsam den Weg in die 
Zeltstadt antreten. Spannende Abenteuer und ein hoch mo-
tiviertes Team warten dort auf euch!
An alle Eltern eine Bitte: Beachten Sie die beengte Parksi-
tuation zu den Bring- und Abholzeiten. Kommen Sie, wenn 
möglich, am besten zu Fuß oder mit dem Rad - vor allem 
zur Sicherheit aller Kinder. Herzlichen Dank!

Vorankündigung:
Am KiSpiWo-Freitag findet ab 15 Uhr unser beliebter Eltern-
nachmittag statt. Hier können die Kinder bei der KiSpiWo 
besucht werden - wir freuen uns auch, wenn sich viele Inte-
ressierte aus der Hirrlinger Bevölkerung unser vorbereitetes 
Programm anschauen und sich bei kühlen Getränken und 
leckerem Gegrillten stärken.

Und jetzt heißt es: „an Fahrradsaddel....“
Das KiSpiWo-Team

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Termine für die Sprechtage in Mössingen und Rottenburg

Mössingen:
Freiherr-vom-Stein-Straße 20 (Rathaus), 72116 Mössingen
Terminvereinbarung: Tel. 07121 2037-0
Öffnungszeiten:
8.20 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Termin: 15.08.2018

Rottenburg:
Marktplatz 18 (Rathaus), 72108 Rottenburg
Terminvereinbarung: Tel. 07121 2037-0
Öffnungszeiten:
8.20 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Termine: 14.08. und 28.08.2018

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Hirrlingen.
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & 
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0,
www.nussbaum-medien.de
Außenstelle: 72144 Dußlingen, Bahnhofstr. 18
Tel. 07072 9286-0, Fax 07033 3207701
Verantwortlich: für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungs-
berichte und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung
sowie alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
meister Wild oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich: für „Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt
Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Wort für die Woche
Die viel wallfahrten, werden selten heilig.

(Thomas von Kempen)

Gottesdienste und Veranstaltungen
Lied des Monats Juli und August
GL 825: Strahlen brechen viele

Freitag, 27. Juli 
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
(Gedenken für die Verstorbenen der Familien
Fröhlich, Dietrich und Moser mit Angeh.)

Samstag, 28. Juli
19.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Sonntag, 29. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
LI: 2 Kön 4, 42-44; LII:Eph 4, 1-6; Ev: Joh 6, 1-15
 9.00 Uhr (S) ev. Gottesdienst
 9.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
(Gedenken für Rudi Kurz mit Angeh.)
anschl. Fahrzeugsegnung
 9.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (F, D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Montag, 30. Juli
19.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Dienstag, 31. Juli
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Mittwoch, 1. August
16.00 Uhr (H) Wort-Gottes-Feier im KBF
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 2. August
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 3. August – Herz Jesu
(H) Die Krankenkommunion entfällt!
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier (Gedenken für Wilma Hurm)

Samstag, 4. August
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Sonntag, 5. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
LI: Ex 16, 2-4.12-15; LII: Eph 4, 17.20-24
Ev: Joh 6, 24-35
 9.00 Uhr (S, D) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (He, F) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H) Eucharistiefeier
mit Taufe von Maxim Schiffmann
(Gedenken für Hans Biesinger)
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Weitere Mitteilungen
Sonntag, 29. Juli 2018, um 9.00 Uhr
Gottesdienst mit anschl. Fahrzeugsegnung
Die Fahrer- und Fahrzeugsegnung schließt sich an den Got-
tesdienst an. Die Kinder sind dazu eingeladen, ihre Fahrzeu-

ge (Bobbycar, Dreirad oder Fahrrad) vor der Kirche zusam-
men mit den Fahrzeughaltern und ihren Fahrzeugen (Auto, 
Zweirad, Schlepper ...) segnen zu lassen. Wie jedes Jahr 
werden auch diesmal SOS-Hilfsplaketten vor der Kirche zum 
Kauf angeboten.

Die Krankenkommunion im August 
mit Herrn Pfr. Remigius und Frau Werner findet am Diens-
tag, 7. August, von 9.00 bis 12.00 Uhr und ab 14.00 Uhr 
statt. Im nächsten Gemeindebote teilen wir Ihnen die Ein-
teilung mit.

Rückblick Jugendgottesdienst
am Sonntag, 15. Juli, am Eichenberg

Schon bei den Vorbereitungen am Morgen war der Grundge-
danke, einen gemeinsamen Jugo der SE unter freiem Him-
mel zu feiern, greifbar. Es war toll zu sehen, wie die Bemü-
hungen der einzelnen Gruppierungen sich zu einem Ganzen 
zusammengefügt haben. Dies wurde noch eindrucksvoller 
unterstrichen, als die Jugendlichen und Gemeindemitglieder 
aus allen Richtungen ankamen. Ein bunter, frischer, fröhlicher 
Gottesdienst konnte zusammen gefeiert werden. Mitreißende 
Musik, treffende Impulse und Fürbitten der Minis und das 
perfekte Wetter taten ihr Übriges. Und so konnte man sich 
im Anschluss an den Gottesdienst noch bei Roten Würsten 
vom Grill, Melone, Kranzbrot und gekühlten Getränken stär-
ken und das eine und andere Schwätzle halten. Eine rundum 
gelungene Aktion! 
Uns bleibt noch ein herzlicher Dank an alle zu sagen, die in 
irgendeiner Weise beteiligt waren, die sich gekümmert und 
organisiert haben, die sich auf etwas Neues eingelassen 
und mitgefeiert haben und an alle, die sich mit Rat, Tat und 
Leihgaben eingebracht haben, dass dieser Jugendgottes-
dienst und die Begegnung zu einem schönen Miteinander 
wurde.

Verabschiedung von Diakon Klaus-Jürgen Kauß
Beginnend mit einem festlich gestalteten Gottesdienst hat 
die Seelsorge Eichenberg am 22. Juli nach 23 Jahren Ab-
schied von Diakon Klaus Kauß gefeiert. Bis auf den letzten 
Platz war die St.-Andreas-Kirche in Schwalldorf belegt und 
viele mussten stehen. Groß war also das Interesse, an der 
Verabschiedung teilzunehmen und so auch nochmal Dank 

8 Gemeindebote Hirrlingen Nummer 30
Donnerstag, 26. Juli 2018



für die viele Arbeit von Klaus Kauß auszudrücken. 
Musikalisch wurde der Gottesdienst vom Kirchenchor um-
rahmt. Sehr treffend war die Rede von Diakon König ge-
staltet und wurde sogleich mit Applaus gewürdigt - eine 
Tatsache, die man so auch nicht alle Tage im Gottesdienst 
erlebt. Vor dem Schlusssegen ergriff erst der Vorsitzende 
des Gemeinsamen Ausschusses der Seelsorgeeinheit Ei-
chenberg, Herr Gulde, dann der Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates Schwalldorf, Herr Lutz, gefolgt von den Erzie-
herinnen des Kindergartens, dem Familiengottesdienst-Team 
und den Oberministranten in Schwalldorf das Wort. Alle 
drückten Worte des Dankes und des Bedauerns über den 
Weggang von Herrn Kauß aus, gaben ihm aber ebenso viele 
Worte des Glückes und Erfolges für die neue Stelle mit auf 
den Weg und rundeten die Laudatios mit Präsenten ab. Ein 
rundum stimmiger und festlicher Gottesdienst. 
Gefolgt wurde dieser von einem Stehempfang im Gemein-
dehaus in Schwalldorf, an dem viele teilnahmen und so 
nochmal persönliche Worte des Dankes und Abschiedes an 
Klaus-Jürgen Kauß richteten. Auch ein Gitarrenständchen 
begleitete den Empfang, an welchem Häppchen und Ge-
tränke serviert wurden.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken, die in 
irgendeiner Art und Weise am Gottesdienst und dem darauf 
folgenden Stehempfang in Schwalldorf mitgewirkt haben. 
Vielen Dank für die Ausgestaltung und den festlichen Rah-
men, die dem 23-jährigen Wirken von Diakon Kauß einen 
würdigen Abschied geschaffen haben. Wir wünschen Klaus-
Jürgen Kauß auch an dieser Stelle nochmals viel Erfolg und 
Gottes Segen auf seinem weiteren Wirkungsweg!

Voranzeige 
Die Kirchengemeinde St. Dionysius Dettingen lädt ein. Am 
Samstag, 15. September 2018, wird Pater Dr. Jörg Müller 
aus München in Dettingen zu Gast sein. Pater Jörg Mül-
ler ist Pallottinerpater und Psychotherapeut, bekannt aus 
Radio und Fernsehen und aus verschiedenen Berichten im 
‚Sonntagsblatt‘. Viele seiner veröffentlichten Schriften und 
Bücher wollen zu einem gelingenden Leben beitragen. In 
Dettingen spricht Pater Jörg Müller zum Thema „Heilung 
durch Versöhnung“. Tätig als Pater und Psychotherapeut 
steht er dafür ein, dass der Mensch, ohne versöhnt zu sein, 

nicht gesund sein kann. „Wie das geht mit Vergebung und 
Versöhnung“ möchte er in Vortrag und Dialog an diesem 
Abend ergründen. Herzlich laden wir bereits heute zu diesem 
Vortragsabend ein.

Kirchengemeinde St. Dionysius Dettingen

Nachdenkliches
Wer in Klöstern etwas anderes sucht als Gott und sein 
Seelenheil, der wird nichts finden als Plage und Herzeleid.

(Thomas von Kempen)

Telefon 
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu: 07478/913054
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: 07472/951840
Pfarrbüro Hirrlingen, Brigitte Deibler: 07478/1235 
Gemeindereferentin Martina Dietrich: 07478/2621010
Diakon i.Z. Godehard König: privat 07478/8225
Diakon Klaus-Jürgen Kauß: privat 07472/41850

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Hirrlingen
Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Tel. 07478/1235, Fax 07478/913053
E-Mail: Kath.Kirche.Hirrlingen@t-online.de
Homepage: https://stmartinus-hirrlingen.drs.de/

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
einschließlich CVJM
Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen
Tel. 07471 71982, Fax 07471 7756
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8.00 - 11.30 Uhr
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 9845729
Homepage: www.kirche-bodelshausen.de

Wochenspruch:
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
wem viel anvertraut ist, von dem wird man um so mehr 
fordern.

Lukas 12, 48
Sonntag, 29. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst (Ebert)
Das Opfer ist für unsere eigene Kirchengemeinde bestimmt.
17.00 Uhr Württ. Christusbund, Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 31. Juli
10.15 - 10.45 Uhr Andacht im Haus an der Lindenstraße
11.00 - 11.30 Uhr Andacht im Seniorenhaus Schäfer

Urlaub/Ferien
Pfarrerin Sander hat vom 18.07. bis zum 15.08.2018 Urlaub. 
Die Vertretung hat Pfarrer Ebert.
Das Pfarrbüro ist vom 30.07. bis zum 10.08.2018 nicht 
besetzt.
Die einzelnen Gemeindegruppen treffen sich in den Sommer-
ferien nach interner Absprache.

Bitte um Mithilfe!
Am Freitag, 20. Juli, in der Zeit zwischen Spätnachmittag 
und Abend wurden in der Dionysiuskirche Gesangbücher 
und Schriftenmaterial auf den Boden und auf die Bänke 
geworfen und in der Kerzenschale an der Gebetsmauer aus 
Teelichtern ein Hakenkreuz gebildet.
Die Polizei hat den Vorfall aufgenommen. Wir sind dankbar 
für jegliche Beobachtungen zu diesem Vorfall. Bitte bei der 
örtlichen Polizeistelle melden. Vielen Dank! Natürlich wollen 
wir weiterhin eine für alle offene Kirche haben, die auch 
gerne genutzt wird zum Gebet und zur Stille. Da die Kirche 
nicht überwacht wird, kann in ihr und um sie herum auch 
Missbrauch getrieben werden. Bitte helfen Sie mit, wenn 
Sie auf dem Friedhof sind, und schauen vielleicht hin und 
wieder auch mal in die Kirche. Sie können dann gerne auch 
ein Licht für einen lieben Menschen anzünden, an den sie 
denken wollen. Vielen Dank!
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Kinderkirch-Abschluss vor den Sommerferien

Zum Abschluss vor den Sommerferien machten die Kinder-
kirchkinder einen Ausflug zum Heidenspielplatz. Allen machte 
es sichtlich Spaß und sie ließen sich am Ende noch ein Eis 
schmecken. Weiter geht es mit der Kinderkirche am Sonn-
tag, 23.09.2018.

Euer Kinderkirch-Team

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr
Hirrlingen
Kreisfeuerwehrtag
Am kommenden Wochenende findet der 33. Kreisfeuerwehr-
tag in Mössingen statt, an dem wir - hoffentlich zahlreich 
- teilnehmen werden.
Folgende Aktivitäten stehen für uns auf dem Programm:

Samstag, 28.07.2018
14.00 Uhr Treffen der Alters- und Seniorenabteilungen
19.00 Uhr Open-Air-Livemusik mit der Band „Selection A“
21.00 Uhr Open-Air-Livemusik 
mit der Rock- und Coverband „Feel“
Beide Open-Air-Konzerte mit freiem Eintritt

Sonntag, 29.07.2018
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Fahnenabordnungen,
Abfahrt 9.30 Uhr am Feuerwehrhaus, Anzug: Uniform
11.00 Uhr Fahnenzug zum Festgelände, Frühschoppenkon-
zert, Abfahrt 10.30 Uhr am Feuerwehrhaus, Anzug: Uniform
ab 11.00 Uhr Schauübung Brandeinsatz
FW Dußlingen, Gomaringen, Nehren
ab 11.30 Uhr Mittagessen aus dem Feldküchenwettbewerb 
des Deutschen Roten Kreuzes
12.30 Uhr Schauübung Gefahrgutunfall, FW Tübingen

14.00 Uhr Schauübung Brandeinsatz
FW Dußlingen, Gomaringen, Nehren
15.30 Uhr Schauübung Fahrzeugbrand, FW Kusterdingen
16.30 Uhr Schauübung Sichern und Abstützen, THW
17.30 Uhr Schauübung Verkehrsunfall, FW Rottenburg
18.30 Uhr Schauübung Absturzsicherung
FW Bodelshausen, Mössingen
21.30 Uhr Großer Zapfenstreich

Während des ganzen Tages musikalische Unterhaltung mit 
verschiedenen Darstellern und Nachmittagsbesuch der Aus-
stellung „Brandgeschichte(n)“ in der Pausa-Tonnenhalle und 
Spielstraße für Kinder
Feuerwehrleute und Nichtfeuerwehrler sind dazu herzlich ein-
geladen.
Mehr auf: https://kft.feuerwehr-moessingen.de

Markus Hofelich, Kommandant

CDU - Gemeindeverband
Starzach/Hirrlingen

Der CDU-Ortsverband Starzach/Hirrlingen lädt ein am 27. 
Juli 2018, 19.30 Uhr, Gasthaus „Rössle“, Starzach-Bierlingen.
Gastredner: Bürgermeister Noe
Gäste sind herzlich willkommen!

Die Vorstandschaft

Heimatzunft
Hirrlingen e.V.
Erfrischender Abschluss bei den Trachten-Kids
Am vergangenen Freitag trafen sich die Trachten-Kids, wie 
bereits zehn Wochen lang zuvor, fleißig zum Üben ihrer 
volkstümlichen Heimattänze. Erlernt wurden der „Schuster-
tanz“, der „Jägermarsch“ und einige andere Hirrlinger Tänze 
aus dem Repertoire der Trachtengruppe. Am letzten Freitag 
wurden die fleißigen Tänzerinnen und Tänzer im Alter zwi-
schen 4 und 10 Jahren zum Abschluss mit einem leckeren 
Eis belohnt.
Die Trachten-Kids werden das erste Mal an der Hirrlinger 
Kirbe ihr Können zeigen und freuen sich schon heute, viele 
Zuschauer begeistern zu können.

Wendy Beuter

Musikverein
Hirrlingen e.V.
Fleggafest in Börstingen
Von unseren Musikfreunden aus Börstingen haben wir eine 
Einladung zur Mitgestaltung des Fleggafests erhalten. Wir 
spielen deshalb am Sonntag, 29.07.2018, ab 11.30 Uhr in 
Börstingen zum Frühschoppen auf. Abfahrtszeit ist um 10.45 
Uhr an der Eichenberghalle.
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Schützenverein 1909
Hirrlingen e.V.
Hirrlinger Nachwuchsschützen setzen Glanzlichter     
Gau-Jugend-Pokal 2018 in Dußlingen
Alljährlich ist es Tradition im Kreis Tübingen, dass sich die 
Nachwuchsschützen aus den Schützenvereinen zu einem 
gemeinsamen Wettkampf mit Luftpistole und Luftgewehr 
zusammenfinden, noch vor den großen Sommerferien, im 
jährlichen Wechsel bei einem der Kreisvereine. Dabei stellen 
die Gewehrschützen den Löwenanteil bei den Teilnehmern. 
Es begann für die ersten Jugendlichen zu humaner Zeit um 
10.00 Uhr in Dußlingen, auf herkömmlichen Scheibenzugan-
lagen. Die Sonne stand noch tief und warf ungünstig grelles 
Licht und zugleich Schatten auf die kleinen Papierscheiben. 
Zudem zeigte sich am Stand, welch unterschiedliche Aus-
rüstung den Jugendlichen aus ihren Vereinen zur Verfügung 
steht, auch Technik und Können differierten enorm.
Für die Hirrlinger galt es nach der abgeschlossenen, an-
strengenden Landesmeisterschaft in Ruit und Nufringen, 
nochmals konzentriert ans Werk zu gehen. Und das gelang 
ihnen eindrucksvoll:
In der Schülerklasse bis 14 Jahre gelingt Leo Bidniak mit 
180 Ringen (88-92) ein erneut starkes Resultat, das ihm den 
Sieg einbringt. Justin Oehlschläger landet dank einem star-
ken Endspurt auf Platz vier mit 159 (73-86) Ringen.
Nicht ohne Konkurrenz, aber ohne Chancen lässt Maximilian 
Menzel all seine Gegner hinter sich. Mit einem - in der Ju-
gendklasse (15-17 Jahre) herausragenden - Ergebnis von 383 
(96-96-98-93) Ringen erzielt Maximilian zudem sein bestes 
Wettkampfresultat und legt damit einen Abstand von sage 
und schreibe 49 Ringen und mehr auf die hinter ihm Platzier-
ten aus Seebronn, Bad Niedernau, Dußlingen und Hailfingen.
In der Juniorenklasse sind die Schützen im Alter von 18 bis 
20 Jahre unter sich. Auch hier liegt ein Hirrlinger vorn. Flo-
rian Huber war nicht zu schlagen an diesem Tag. 379 (95-
96-95-93) Ringe bedeuten den Sieg, ebenfalls ungefährdet 
vor Schützen aus Seebronn, Bühl und Nehren.
Damit bestätigten die Hirrlinger Schützen ihr Leistungsver-
mögen und unterstrichen wieder einmal die anhaltend gute 
Nachwuchsarbeit, die seit Jahren aus der Hirrlinger Talent-
schmiede hervorgeht. Weiterhin gut Schuss!

Lust auf Ausprobieren?
Auch für Anfänger besteht die Möglichkeit, neben den „Profis“ 
zu schießen. Unter fachkundiger Aufsicht lernt Ihr die ersten 
Schritte zum Volltreffer. Kommt einfach ins Schützenhaus in 
der Waldstraße zu den üblichen Öffnungszeiten: donnerstags 
ab 19.00 Uhr oder am besten samstags von 14.00 bis 16.00 
Uhr. Das Schnuppertraining ist kostenlos und unabhängig 
von Geschlecht, Größe, Alter, Aussehen, Wohnsitz oder Ähnli-
chem. Selbst für Rollstuhlfahrer bestehen uneingeschränkt die 
Möglichkeiten zum Schießsport. Die komplette Schießausrüs-
tung einschließlich Munition steht zur Verfügung.
Wer Fragen hat, kann gerne anrufen oder eine Nachricht 
senden an Volker Bailer, Tel. 0172-3891762. Herzlich will-
kommen beim Schützenverein Hirrlingen!

Achtung:
Am Wochenende befindet sich die Hirrlinger Schützenju-
gend bei den GUSchuOpen, einem Zeltlager in München-
Hochbrück, und ist daher am Samstag nicht im Hirrlinger 
Schützenhaus anzutreffen!

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.
Abt. Fußball
Eichenbergpokalturnier in Dettingen
Am vergangenen Wochenende fand in Dettingen das 56. 
Eichenbergpokalturnier statt. Hier starteten unsere beiden 

HSV-Teams in getrennten Gruppen. Die Erste traf auf den 
SV Frommenhausen und die SpVgg Bieringen/Schwalldorf/
Obernau, die SGM auf den Veranstalter Dettingen und den 
SV Weiler. Unsere SGM holte sich ein Unentschieden gegen 
Weiler und verlor nur knapp gegen Dettingen und stand so 
im Halbfinale. Hier ging es gegen den Ersten der Parallel-
gruppe, unsere Erste, denn diese gewann beide Spiele in 
ihrer Gruppe.
Im Halbfinale am Samstag erwartete die Zuschauer ein hart 
umkämpftes Spiel, welches die erste Mannschaft durch ei-
nen Elfmeter von Spielertrainer Björn Straub kurz vor Schluss 
für sich entscheiden konnte. Im Spiel um Platz drei traf die 
SGM auf den SV Frommenhausen und im Finale unsere 
Erste auf den TSV Dettingen.
Im Spiel um den 3. Platz ging es heiß her, es fielen insge-
samt sechs Tore und nach 60 Minuten stand es 3:3 - so 
kam es zum Elfmeterschießen, in welchem unsere Jungs die 
Oberhand behielten und vor allem Torwart Amon Kessler 
eine bärenstarke Leistung zeigte und zwei Elfer parierte. 
Anschließend folgte das große Finale gegen den Erzrivalen 
aus Dettingen. In einem heißen, umkämpften Spiel vor den 
Augen von Bürgermeister Christoph Wild hatten beide Seiten 
ihre Möglichkeiten, konnten sie aber nicht nutzen. Auch hier 
stand es nach 60 Minuten Remis und es folgte eine Verlän-
gerung von 2 x 10 Minuten, nach welcher es immer noch 
0:0 stand. Somit folgte auch hier ein Elfmeterschießen. Dies-
se verloren unsere Jungs knapp, ließen aber im Anschluss 
die Köpfe nicht hängen und schauten voraus auf die nun 
folgenden Aufgaben.
Unsere AH spielte am Samstag groß auf, wurde aber leider 
etwas vom Schiedsrichter benachteiligt, so dass am Ende 
ein großartiger zweiter Platz zu Buche stand. Bis zum Finale 
kassierte man keinen Gegentreffer. Im Finale gegen den SV 
Weiler reichte den Weiler Männern ein 1:0. Trotzdem ein 
großartiger Auftritt der „jungen“ Alten Herren.
Insgesamt ein toller Eichenberg mit zwei zweiten Plätzen so-
wie dem dritten Platz der SGM, mit einem kleinen Wermuts-
tropfen, dass es doch nicht ganz zum Sieg gereicht hat. Wir 
freuen uns schon heute auf das nächste Jahr.

Testspiele der Aktiven
Alle Spiele finden in Hirrlingen statt.
Samstag, 28.07.2018 um 11:30 Uhr
SV Hirrlingen - TSV Trillfingen
Sonntag, 29.07.2018 um 11:15 Uhr
SV Hirrlingen - SV Deckenpfronn
Sonntag, 29.07.2018 um 14:00 Uhr
SGM HIrrlingen II/Hemmendorf - TV Unterhausen II

Strings and more e.V.
Auftritt bei der Tübinger Waldkulturnacht
Das Konzertwochenende des Orchesters startete mit einem 
Auftritt bei der 5. Tübinger Waldkulturnacht am Heuberger 
Tor. Der regnerischen Wetterlage zum Trotz bewerkstelligte 
es das Orchester mit Unterstützung des Veranstalters, die 
Instrumente trocken auf die Bühne zu bringen, so dass das 
Orchester nur mit leichter Verspätung seinen musikalischen 
Vortrag beginnen konnte. Angelockt durch die ersten Klänge, 
füllte sich das Zelt zusehens, da das begeisterte Publikum 
sich kurzzeitig in den Regen hinauswagte und aus den um-
liegenden Unterständen herbeiströmte.

Jahreskonzert
„Westernstyle vs. Rock Revolution“ lautete das Motto un-
seres Konzerts am vergangenen Samstag. Mit eingängigen, 
schwungvollen Country-Songs, die in die Stilrichtung Blue-
grass gehören, wurde das Konzert eröffnet. Mit „Bitter Sweet 
Symphony“ wurde am Ende des ersten Teils der erste Ge-
sangstitel gespielt, der zugleich in den rockigen, zweiten Teil 
des Konzertes überleitete. Als kleine Überraschung für Publi-
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kum und auch für das Orchester wurde nach der Pause das 
neue Vereinslogo vorgestellt, bevor es mit „Hanging Tree“, 
der Hymne der Revolution aus der Filmtrilogie „Die Tribute 
von Panem“, weiterging. Mit Hits der Bands Aerosmith und 
Guns ‘n‘ Roses ging es weiter in Richtung Hard-Rock. Die 
Titel „Radioactive“ und „Shut up and dance“ bildeten den 
gelungenen Abschluss des Konzerts. Das begeisterte Publi-
kum bedankte sich für die gelungenen Vorträge mit stürmi-
schem Applaus, was mit einer Zugabe belohnt wurde, die es 
in sich hatte. Mit diesem Konzert hat das Orchester seine 
Leistungsfähigkeit unter Beweis gestellt und das bei einer 
spürbaren Anhebung des technischen Niveaus.

Jahreskonzert „Westernstyle vs. Rock Revolution“ 

Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal recht herz-
lich bei unseren Gästen, unter denen wir nicht nur Bürger-
meister Herrn Christoph Wild mit Gattin sondern auch Ver-
treter des Gemeinderates, der Schule, mehrerer Vereine und 
der Kirche begrüßen durften, für ihr Kommen und würden 
uns sehr freuen, wenn wir sie auch beim nächsten Mal wie-
der begrüßen dürfen. Und natürlich bedanken wir uns auch 
bei all unseren fleißigen Helfern, die zum Gelingen dieses 
Konzertes beigetragen haben.
Das Orchester verabschiedete sich zugleich in die wohlver-
dienten Orchesterferien. Die nächste Probe findet im Sep-
tember statt und wir wünschen allen Spielerinnen und Spie-
lern einen schönen Sommer!

Vorankündigungen
Nach dem Konzert ist vor dem Konzert! Sie dürfen sich 
schon jetzt auf die Weihnachtsfeiertage freuen – eine Trilogie 
erwartet Sie. An Heiligabend und den beiden Weihnachtsfei-
ertagen wird das Orchester in unterschiedlichen Besetzungen 
und Stilrichtungen in der Kirche präsent sein. In Zusammen-
arbeit mit dem Kirchenchor und dem Projektchor werden 
Sie Außergewöhnliches erleben dürfen. Für ganz besonders 
Neugierige gibt es bereits einen kleinen Vorgeschmack im 
Anschluss an den Tag der Hausmusik im November.

Theatergemeinschaft
Hirrlingen e.V.
Spendenübergabe – Nikolausspenden
Einen weiteren Scheck über 500  von unseren Nikoläusern 
und Ruprechten durften wir am Donnerstag, 12. Juli, in Tü-
bingen an der ZSE (Zentrum für seltene Erkrankungen) an 
Dr. Roder übergeben. Dr. Roder arbeitet im Bereich „Zent-
rum für Moyamoya und cerebrale Revaskularisation“ – und 
für „Moyamoya“ wollten wir dieses Mal spenden.
Als Moyamoya-Erkrankung (jap. „Nebel“) bezeichnet man 
eine Krankheit der Gehirngefäße, bei der es zu einer Ver-
engung oder einem Verschluss von Hirnarterien kommt. Pa-
tienten mit Moyamoya-Erkrankung neigen zur Entstehung 
von Hirninfarkten und Gehirnblutungen. Die Krankheit ist in 
Europa selten und tritt vor allem in Asien auf. So ist die 
Abteilung in Tübingen um Dr. Roder schon eine wesentliche 
Zentrale für Europa. Er arbeitet eng mit der Fachstelle für 
Moyamoya Kinder-Patienten in Zürich zusammen. Dr. Roder 
hat uns viel über die Krankheit, deren Verlauf und der Be-

handlung erzählt. Da die Erkrankung in Europa so selten ist, 
stehen leider auch nicht viele Forschungen zur Seite und 
die Gelder bleiben entsprechend spärlich. Was die Medizin 
wieder alles bewirkt und ermöglich hat uns insbesondere 
am Beispiel der Bypass-Operation beeindruckt - eine sehr 
aufwendige und lange Operation. Dabei wird eine operative 
Verbindung zwischen der Schläfenarterie und einer Hirnar-
terie gelegt – diese 1 mm Arterie wird dann noch mit 8 
Stichen genäht!
Durch einen unglaublichen Zufall hat es sich ergeben, dass 
wir die Familie Weimer, deren Tochter Lisa mit Moyamoya 
leben muss, kennen lernen durften. Es hat uns riesig gefreut, 
dass sie zum Spendentermin in Tübingen dazu gekommen 
sind und vom Alltag mit dieser seltenen Krankheit berich-
tet haben. 2 Jahre hat es gedauert bis das Krankheitsbild 
diagnostiziert war und die Familie wusste was mit Lisa los 
war. Sie haben sich sehr über unsere Wahl gefreut und hof-
fen so, dass die Krankheit wieder etwas mehr Bekanntheit 
bekommt.
Ein toller Termin mit sehr interessanten Einblicken und be-
wegenden Geschichten!

V.li.: Harald Kurz, Bernd Casper, PD Dr. Roder, Familie Weimer 
mit Lisa

Termine: Sonntag, 29. Juli “Heidi“, Naturtheater Reutlingen
Zur Abfahrt treffen wir uns um 14:00 Uhr im Schlosshof mit 
Privatautos. Spielbeginn ist um 15:00 Uhr. Wer Lust hat, darf 
sich bereits um 12.00 Uhr zu einem gemeinsamen Pizzaes-
sen im Heisle einfinden.

Sonstiges

Sängerbund Rangendingen 1843 e.V.
Bambini-Eltern-Sommerkonzert
Am 18.7.2018 fand im Gemeindehaus das Bambini-Eltern-
Konzert statt. Eifrig wurde auf diesen Höhepunkt durch den 
musikalischen Leiter Michael Binder und den Betreuerinnen 
Mirjam Hütter und Verena Gnant hingearbeitet. Das Ergeb-
nis konnte sich sehen lassen! Insgesamt führten die Kinder 
drei Lieder mit den Instrumenten des kleinen Schlagwerks 
nach Carl Orff auf: „Die stadtbekannte Bärenbigband“, „Ich 
singe hoch, ich singe tief“ und „Nur Mut, nur Mut“. Mit Be-
geisterung waren die Jüngsten dabei und gaben ein tolles 
Konzert. Zum Abschluss stand dann noch die Zugabe der 
dreiteilige „Sommertanz“ mit entsprechenden Tanzfiguren auf 
dem Programm. Eltern und Betreuerinnen waren begeistert. 
Nochmals aufgeführt werden die Stücke beim Kastanienfest 
am Sonntag, 9. September 2018.
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Sommerpause
Nach einem anstrengenden und von den Konzerten gepräg-
ten ersten Sängerhalbjahr wünscht der Sängerbund seinen 
Mitgliedern erholsame Ferien. Die erste Probe nach den 
Sommerferien für den GCH und JCH ist am Mittwoch, 29. 
August 2018, zu den gewohnten Uhrzeiten.

Vernissage: Jubiläumsausstellung 175 Jahre SBR
Am Freitag, 31.8.2018, findet ab 19.00 Uhr die Vernissage zu 
unserer Jubiläumsausstellung im Mahles-Haus statt. Michael 
Wild, Konstantin Stauß und Walter Heilig trugen in den letz-
ten Wochen und Monaten viele Fotografien und Exponate 
aus der 175-jährigen Vereinsgeschichte zusammen. 

Kastanienfest 8./9. September 2018
Traditionell baut der Sängerbund am Wochenende 8./9. Sep-
tember 2018 wieder sein Festzelt in der Kastanienallee in 
Richtung Hirrlingen auf. Hier schon mal das Festprogramm:

Samstag, 8. September
17.00 Uhr Fassanstich danach „Vesperzeit für alle Leut’“ 
(Schnitzelweckle, Pommes, Tomate-Mozzarella-Teller, Rote 
Würste).
Ab 20.00 Uhr Sommer-Stimmungs- und Tanznacht mit Rudi 
Wiest von den Morenas. Getränke aller Art inkl. Sängerbund-
Bowle und Weizenstand laden zum gemütlichen Beisammen-
sein am letzten Ferienwochenende ein.

Sonntag, 9. September
Ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit dem MV Rangendingen
Mittagstisch (Schnitzel/Pommes/Salat; Tomate-Mozzarella-
Teller, Schnitzelweckle, Rote Würste, Kaffee und Kuchen, 
Eiskaffee)
Ab 13.30/14.00 Uhr Auftritt Bambinichor, anschließend Lie-
dernachmittag mit dem Kirchenchor St. Gallus Rangendin-
gen, ZollernVoices-Bisingen, „Hatmantöne“ von der Sänger-
runde Hohenstein, und dem MGV Empfingen. Ab 17.00 Uhr 
Festausklang mit den „Amoradas“.

Helfertermine:
Der Zeltaufbau ist am Mittwoch, 5.9.2018, ab 17.00 Uhr. 
Am Donnerstag und Freitag (je nach Bedarf) weiterer Auf-
bau und Festvorbereitung
Der Zeltabbau ist am Montag, 10.9.2018, ab 17.00 Uhr.
Helferlisten liegen aus!
Änderungswünsche bitte über Martina Heck - 2. Vorstand

Jubiläums-Bilder sind fertig

Die von unserem Vereinsmitglied Christoph Schoder angefer-
tigten Jubiläumsbilder unserer Chöre sind fertig. Nach den 
Sommerferien werden wir Listen für die Bestellung auslegen.

Ausflug Sängerbund-Jugend nach Tripsdrill
Am 22.9.2018 fährt die Sängerbund Jugend nach Tripsdrill. 
Infos kommen über Jugendausschuss/Jugendleitung - bitte 
Termin vorab einplanen.

Lust auf Sängerbund?
Nach den Sommerferien ist vor dem Konzert: Für Neueinstei-
ger und Neueinsteigerinnen wäre jetzt ein Einstieg optimal.
„Sängerbund hat Jubiläumsjahr, 
das finden wir einfach wunderbar.
Damit das alles auch wieder kommen kann,
brauchen wir jede Frau und jeden Mann,
der oder die dann noch singen sollt können 
und sich dabei Freude gönnen.
Also - komm vorbei und sing mit!
Denn übrigens - singen hält auch noch fit.“ 

Musikverein Hart e.V.
Bachhockete vom 28. bis 29. Juli 2018
Auch dieses Jahr haben wir wieder ein tolles Programm 
für unsere Gäste. Zur Eröffnung am Samstag spielen die 
„Höfendorfer Oldies“ ab 17.00 Uhr. Ab 19.00 Uhr sorgt die 
Musikkapelle Owingen für musikalische Unterhaltung. Um 
21.00 Uhr zeigt die Minitanzgarde Hart ihr Können, an-
schließend sorgt das „Älbler-Duo SaWa“ für Stimmung. Der 
Eintritt ist frei.
Am Sonntag beginnen wir um 11.00 Uhr mit dem Früh-
schoppen, zu dem Sie der MV Rangendingen musikalisch 
unterhalten wird. Ab 14.00 Uhr gibt‘s Stimmung, Spaß und 
Show mit der Fehlataler Blasmusik. Um 17.30 Uhr werden 
unsere Gäste vom Musikverein Weildorf musikalisch unter-
halten.
Unser reichhaltiger Mittagstisch bietet auch dieses Jahr si-
cher wieder etwas für jeden Geschmack. Selbstverständlich 
ist an beiden Tagen unsere Bachbar geöffnet. Am Sonn-
tagnachmittag verwandeln wir unsere Cocktail-Bar in eine 
Kaffee-Bar, in der wieder Kaffee, Eiskaffee und ein tolles 
Kuchenbuffet angeboten wird. Alle Kinder können ab 12.00 
Uhr im Kaffeezelt Boote basteln, die dann um 15.00 Uhr im 
Bach um die Wette schwimmen. Für Abkühlung ist durch 
viele Wasserbomben gesorgt.
Unser beliebter Riesensandkasten und ein Süßwarenstand 
sorgen für weitere Abwechslung bei unseren kleinen Gästen.
Am Sonntag findet wieder ein Riesenflohmarkt statt. Wir 
freuen uns auf ein tolles Wochenende mit vielen Gästen zu 
einem gelungenen Urlaubsauftakt.

Allgemeine Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
Regionalgruppe Neckar-Alb
Kein Buch mit sieben Siegeln -  
Der Schwerbehindertenausweis
Einladung zum offenen Treffen
Ich und Schwerbehindertenausweis? Um Gottes Willen. Nur 
weil ich schlecht sehe brauche ich doch keinen Schwerbe-
hindertenausweis - und außerdem bringt der ja eh nichts. 
Falsch: Denn dieser Ausweis ist die Grundlage für Nachteils-
ausgleiche, die Ihnen aufgrund Ihres schlechten Sehvermö-
gens zustehen könnten. Was sich genau dahinter verbirgt, 
erfahren Sie bei unserem nächsten offenen Treffen in Horb 
am Neckar. Hierzu lade ich Sie herzlich ein. Ein informativer 
Nachmittag mit Treffpunkt am Freitag, 3. August 2018, ab 
15.00 Uhr, Gasthaus „Goldener Adler“, Neckarstr. 25, 72160 
Horb/Neckar.
Neben dem wichtigen Erfahrungsaustausch besteht wie im-
mer die Möglichkeit zur Beantwortung Ihrer Fragen in offener 
Runde.
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Bitte melden Sie sich kurz bei mir an unter folgenden 
Kontaktdaten: Jennifer Eilber, Tel. 0152 34172679, E-Mail: 
rg-neckar-alb@abs-hilfe.de oder direkt im Hauptbüro: Dipl.-
Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler, Tel. 07427 466 0375, E-
Mail: buero@abs-hilfe.de.

Initiative Selbsthilfe 
Multiple-Sklerose-Kranker e.V. 
Kontaktstelle
MS-Gruppe Rottenburg:
monatl. Treffen zum Austausch und Pflege sozialer Kontakte.
Termine zu erfragen bei Frau Wurster, Tel. 07472 5201.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Juli 2018
Tipp: Wasserbehälter, z. B. Regentonnen, sind oft Brut-
stätten von Stechmücken. Der beste Schutz dagegen ist 
ein dicht schließender Deckel auf dem Behälter. Eine wei-
tere Methode ist das vollständige Entleeren des Behälters 
vor dem Nachfüllen. So können sich bereits vorhandene 
Larven nicht weiterentwickeln. Unter Umständen hilft 
das Abschöpfen der Larven (die zur Atmung unter der 
Wasseroberfläche verharren) mit einem Kescher. In Gar-
tenteichen halten Fische und andere Kleintiere den Be-
stand in Schach. 

Feldsalat aussäen
In den letzten Julitagen beginnt die Aussaat von Feldsalat für 
die Herbsternte. Er wird in der zweiten Oktoberhälfte erntereif. 
Da Feldsalat unter den im Spätherbst auftretenden Frösten nicht 
leidet, steht bis in den Dezember hinein frisches Salatgemüse zur 
Verfügung. Der zu den Baldriangewächsen gehörende Feldsalat 
gedeiht auf allen Gartenböden. Wichtig ist eine freie, sonnige 
Lage. Gesät wird in einem Reihenabstand von 15 cm und einer 
Saattiefe von 1 - 1,5 cm. Benötigt werden etwa 3 g Saatgut je Qua-
dratmeter.

Erdbeeren pflanzen
Juli und August sind optimale Pflanzzeit für Erdbeeren. Frühe 
und mittelfrühe Sorten werden Mitte Juli, späte Sorten Anfang 
August gepflanzt. Erdbeeranbau ist auf fast allen Böden möglich. 
Wichtig sind ausreichende Humusversorgung und der pH-Wert 
des Bodens. Auf leichten Böden sollte er 5,5, auf schweren Böden 
6 - 6,5 betragen.
Humusmehrende Zwischenfrüchte wie Phacelia, Raps oder Senf 
dienen der optimalen Vorbereitung der Pflanzfläche. Für organi-
sche Düngung sind Erdbeeren sehr dankbar, am besten ist Roh-
kompost oder verrotteter Stalldung. Erdbeeren sind empfindlich 
gegen Trockenstress. Je trockener der Boden bei der Pflanzung 
war, desto wichtiger ist regelmäßiges Wässern danach.

Bartiris pflanzen
Für Bartiris, auch Schwertlilien genannt, ist Ende Juli/Anfang Au-
gust die beste Zeit zum Teilen und Pflanzen. Das richtige Pflanzen 
zum richtigen Zeitpunkt fördert das Wachstum und eine reiche 
Blüte. Dazu werden alte Pflanzen mit verzweigten Rhizomen mit 
der Grabegabel aus dem Boden gehoben, die Erde abgeschüt-
telt und danach der Wurzelstock geteilt. Die Blätter werden etwa 
um ein Drittel, die Wurzeln handbreit gekürzt. Beim Pflanzen 
werden die Wurzeln fächerförmig ausgebreitet und angedrückt. 
Gepflanzt wird so, dass die obere Hälfte des Rhizoms noch gut 
sichtbar ist. Das ist besonders bei schweren Böden wichtig.

Stiefmütterchen aussäen
Anfang Juli ist der beste Zeitpunkt zur Aussaat von Stiefmütter-
chen. Günstig ist ein Saatbeet, bei dem in die obere Schicht fein 
gesiebter Kompost eingarbeitet wurde. Die fördert die Bewurze-
lung der Pflänzchen. Die Samen sind recht klein und dürfen daher 
nicht zu dicht gesät werden. Sonst wachsen nur vergeilte, spärli-
che Pflänzchen heran. Der Abstand zwischen den Samenkörnern 
sollte etwa 1 cm betragen. Das ist zwar etwas aufwändig – aber 
die Mühe lohnt sich. Ordentlich gepflegt, wachsen kräftige Jung-
pflanzen für den Einsatz in Kübeln und Kästen im kommenden 
Frühjahr heran, die unter günstigen Bedingungen sogar schon im 
Anzuchtbeet zu blühen beginnen.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Einfach „cool“ bleiben

Welche Kleidung hilft uns an heißen  
Sommertagen?
Sommer, Sonne, Hitze - was ziehe ich bloß an? Wir stellen Ihnen 
Materialien vor, die den Körper kühlen, damit Sie auch bei heißen 
Temperaturen „cool“ bleiben.
Die Materialkombination aus gasierter Baumwolle und einem 
speziellen Polyamid-Funktionsgarn erzeugt ein frisches Trage-
gefühl auf der Haut. Polyamid kann nur wenig Feuchtigkeit auf-
nehmen, wenn die Fasern aber texturiert werden, entstehen im 
Garn Hohlräume (Kapillaren) und die Feuchtigkeit wird dadurch 
transportiert. Durch das Porenvolumen wird isolierende Luft ein-
geschlossen, es entsteht eine Wärmeisolation. Der Körper fühlt 
sich trocken an. Das Ergebnis sind sehr feine, glatte und weiche 
Gewebe.
Gasieren oder Sengen ist ein Textilveredelungsverfahren, das 
vorwiegend bei Baumwolle, jedoch auch bei anderen Faserstof-
fen angewendet wird. Es werden herausragende Faserenden auf 
einer oder auf beiden Warenseiten durch Hitzeeinwirkung (Gas-
flammen) entfernt. Dadurch erhält das Baumwollgarn eine glatte 
und klare Oberfläche.
Achten Sie auf die Pflegekennzeichnung und waschen Sie nur mit 
der vorgegebenen Waschtemperatur - in der Regel bei 30 °C. Bei 
höheren Temperaturen werden die Faserausstattungen schneller 
ausgewaschen.
Wählen Sie ein Feinwaschprogramm. Hier wird die Wäsche durch 
die geringe Drehzahl beim Schleudern geschont. Verwenden Sie 
ein flüssiges Feinwaschmittel. Pulver hat zwar eine bessere Reini-
gungskraft, aber die darin enthaltenen Zeolithe = wasserunlösli-
che Wasserenthärter können die Kapillaren, die „Schweißbahnen“ 
der Faser verstopfen. Kein Weichspüler, da er die schweißaufsau-
gende Wirkung blockiert. Befüllen Sie die Waschtrommel locker. 
Vorsicht: Geben Sie keine Textilien mit offenen Reißverschlüs-
sen oder Klettverschlüssen in die Trommel, da die feinen Fasern 
leicht Fäden ziehen und beschädigt werden. Verwenden Sie auch 
Wäschesäckchen. Bei starken Geruchsproblemen verwenden Sie 
eine milde Flüssigkaltbleiche mit Wasserstoffperoxid. Der aus 
Oxiprodukten freigesetzte Sauerstoff ist reaktiver als der Luftsau-
erstoff, deshalb kann eher oxidiert und damit oxidativ zerstört 
werden. Waschmittel für Buntwäsche enthalten in der Regel 
keine Bleichmittel. Das erklärt, warum man Schweißgeruch bei 
dunkler Wäsche mehr beachtet. Achten Sie auf Waschmittel, die 
Zinkricinoleat enthalten. Geruchsaktive Stoffe werden sehr gut 
daran gebunden und sind anschließend sensorisch nicht oder 
kaum noch wahrnehmbar. Diese Wirkung wird schon bei einer 
niedrigen Waschtemperatur erreicht. Wäschetrockner bei niedri-
ger Temperatur ist möglich, aber nicht nötig, da die Fasern sehr 
rasch trocknen.

Im Studio: Bärbel Neher, Netzwerk Haushalt Karlsruhe
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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